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 »Seit dreißig Jahren wird die Geschichte der DDR hauptsäch-
lich von westdeutschen Historikern erzählt. Sie sagen den Ost-
deutschen, was sie erlebt haben. […] Agnès Arp und Elisa Gou-
din-Steinmann, haben jetzt ein Buch vorgelegt, das ›das große 
Narrativ‹ der Deutschen in der DDR sein könnte.« 

Sonia Combe,  Das Blättchen. 
Zweiwochenschrift für Politik, Kunst und Wirtschaft,  25/2020

  Die französischen Historikerinnen Agnès Arp und Élisa Gou-
din-Steinmann gehen der Frage nach, wie die DDR als Gesellscha�  
im Leben der Ostdeutschen (heute) nachwirkt. Die von ihnen mit 
ehemaligen DDR-Bürger*innen geführten lebensgeschichtlichen 
Interviews lassen Nähe und Unmittelbarkeit, Zwischentöne und 
Di� erenzierungen zu – jenseits der einseitigen ö� entlichen Wahr-
nehmung unter dem Stichwort »Leben in der Diktatur«.

Damals bereits virulente � emen wie Bildungschancen, Ge-
schlechterverhältnisse, Umgang mit Kunst und Kultur oder Mög-
lichkeiten politischer Teilhabe sind aktueller denn je. Nachdem 

die Schilderungen von Entwertung, Wiederaneignung und Aufwertung ostdeutscher Lebenswege bereits 
in Frankreich auf positive Resonanz stießen, erö� net sich nun auch einer west- wie ostdeutschen Leserscha�  
eine vielfältige Sicht auf ostdeutsche Wirklichkeiten.

Elisa Goudin-Steinmann , PD Dr., ist seit 2003 Dozen-
tin für zeitgenössische Geschichte und deutsche 
Studien an der Sorbonne. Sie ist Mitherausgeberin 
des Blogs »Blicke auf die DDR und die neuen Bun-
desländer«.

Agnès Arp , Dr., leitet seit 2021 die Oral-History-For-
schungsstelle mit dem Fokus ostdeutsche Erinne-
rung an der Universität Erfurt. Sie lebt seit zwanzig 
Jahren in Jena und hat als Historikerin bzw. wissen-
schaftliche Mitarbeiterin unter anderem an der Uni-
versität Jena und am Leibniz-Zentrum für Zeithistori-
sche Forschung Potsdam gearbeitet. Sie forscht über 
Oral History, die DDR und die Transformation.
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